
Ziel der Förderung ist die Reduzierung des
Heizenergieverbrauchs durch den Austausch von
Bestandsfenstern gegen Fenster mit Wärmeschutzverglasung.

Über die Fenster eines Gebäudes gehen durchschnittlich rund
10 - 15 % der jährlich benötigten Wärme verloren. Ein
Austausch der vorhandenen Fenster gegen neue,
dreifachverglaste Fenster ermöglicht somit eine wesentliche
Einsparung an Heizenergie. Die Fenstererneuerung ist bei der
energetischen Sanierung allerdings eine der kosten-
intensivsten Maßnahmen. Eine vertretbare Amortisationszeit
ist bei sich in gutem Zustand befindenden Bestandsfenstern
häufig nicht erreichbar.

Bei baulichen Mängeln, wie z.B. Undichtigkeiten oder
Feuchteschäden am Holzrahmen, sollten die Fenster jedoch in
jedem Fall ersetzt werden.




